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EIN WORT ZUVOR
Liebe

Pfarrangehörige,
liebe Leser/innen!

Durch die Sommerferien in Bayern
erhält das Arbeitsjahr in einer Pfarrge-
meinde eine zeitliche Zäsur, denn im
August und September sind viele in
Urlaub und Ferien, so dass auch die
pfarrlichen Aktivitäten etwas zurückge-
fahren werden können und ehren- und
hauptamtliche Mitarbeiter/innen eine
Verschnaufpause erfahren dürfen.
„ Mach mal Pause!“  ist unser Pfarrblatt
übertitelt und es will einladen, es dem
Vierbeiner gleich zu tun, der anlässlich
des 800-jährigen Jubiläums von Franz
von Assisi die Titelseite ziert.
Pause machen, nicht Action und Events
konsumieren, Pause machen schenkt
die Möglichkeit, denken zu können. So
ist die Urlaubszeit auch eine Bedenk-
zeit, die uns geschenkt ist. Dieses
„Bedenke, Mensch!“  kennen wir als
Christen. Es wird uns zu Beginn der
Fastenzeit zugesagt. Jetzt, in der Fe-
rienzeit, sollte es bei uns ganz persön-
lich anklingen.
Was sollen wir bedenken? Unser Le-
ben. Wo stehen wir? Was war bisher?
Wo braucht es eine Korrektur? Wohin
wollen wir weitergehen? Wie wir mit uns
und anderen umgehen, wie wir uns ge-
genüber Gottes Schöpfung verhalten
und wie wir es mit Gott halten, das
haben wir zu einem großen Teil selbst
in der Hand. Als Christen muss uns
unser „alternativer Lebensstil“  aus-
zeichnen im Umgang vor allem mit den
Mitmenschen und der Welt. Und auch
der Friede beginnt nicht nur, wenn Poli-

tiker sich einig werden, Frieden beginnt,
dort, wo wir leben und handeln: in den
Partnerschaften und Familien, im Kol-
legen- und Bekanntenkreis, in Gremien
und Gruppen – auch im Miteinander von
Staat und Kirche.
Es muss sich zeigen, ob wir im Namen
Jesu unterwegs sind …
Fliehen wir nicht, wenn wir Schwach-
punkte entdecken und bedenken und
geben wir uns nicht damit zufrieden,
dass es eben so ist, wie es ist. Wir müs-
sen nicht überall aufspringen, wo es un-
menschlich zugeht. Wir dürfen als
Christen eben auch „ mal Pause ma-
chen“ , bedenken, nachdenken, uns
korrigieren, Kräfte sammeln und neu
beginnen. Da ist immer Gott mit dabei,
wo wir den ersten Schritt zum Leben hin
machen.
Wenn wir nach den Sommerferien im
September wieder starten – wir machen
das immer bewusst mit dem ersten
Sonntagsgottesdienst nach der Ferien-
zeit am 20. September um 10:00 Uhr –
dann ist dies ein Mutmachtermin, der
unsere Bedenkzeit abrundet und bei
dem wir uns einen guten Start mit Got-
tes Segen wünschen. Seien Sie dazu
alle schon herzlich mit eingeladen!
Zunächst dürfen wir uns jetzt einen Platz
zum Ausschnaufen suchen – warum
nicht auf einem Bänkchen vor dem
Haus?! Mögen Sie alle ein wenig Zeit
haben zum Verschnaufen – auch wenn
kein Urlaub angesagt ist. Möge Sie Gott
behüten, wenn Sie verreisen und kom-
men Sie gut wieder zurück!

Kerstin Gmeiner Elisabeth Harlander
Pfarrsekretärin Gemeindereferentin

P. Maria Pushpam Wolfgang Bauer
Pfarrvikar Pfarrer
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WIR FEIERN GOTTESDIENST

25. bis 31. Juli

25.7. Samstag
H. Jakobus

14:30 KbW Tauffeier
von Nora Vogt
u. Anika Bucher

keine
Vorabendgottesdienste
in Kümmersbruck
und Köfering

26.7. 17. Sonntag
im Jahreskreis
Evangelium: Mt 13, 44-52
Kollekte: Pfarrgemeinde
Welttag der Großeltern

10:00 KbW Sonntagsgottesdienst
Pfarrgottesdienst
f. d. Verstorbenen der Pfarrgemeinde
MG: + Hedwig u. Alois Reinwald
+ Anna Heldmann
+ Eltern u. Verwandtschaft

d. Fam. Rubenbauer u. Purschke
+ Berta u. Anton Gruber
+ Anna Schmid

11:15 KbW Tauffeier
von Liana Terkin

kein Abendgottesdienst
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27.7. Montag
der 17. Woche im Jahreskreis

14:30 KbW Gottesdienst
besonders für die Senior/innen

28.7. Dienstag
der 17. Woche im Jahreskreis

16:00 KbW Treffen
der neuen Ministrant/innen
in der Kirche

19:00 Ph Abendgottesdienst
in Penkhof
Hl. M. f. + Josef Meiler
MG: + Anton, Xaver u. Josef Gruber u. Anna Wanninger
+ Michael Fruth u. Walter Jäger

29.7. Mittwoch
Hll. Marta, Maria und Lazarus

18:15 Rosenkranzgebet
in der Kirche

19:00 KbW Vorabendgottesdienst
Gedenken an die Verstorbenen der Woche seit 2021:
+ Theres Reindl, 100 J., Hm – 27.07.22
+ Franz Kraus, 92 J., Hm – 28.07.21
+ Erna Merten, 87 J., Am – 30.07.23
+ Rita Neubauer, 93 J., Hm – 30.07.23
+ Johann Illing, 86 J., Hm – 01.08.24

30.7. Donnerstag
der 17. Woche im Jahreskreis
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8:15 Ökum. Schulschlussgottesdienst
der Grundschule

16:30 Andacht
Abschluss der Kita-Zeit der Vorschulkinder

31.7. Freitag
Hl. Ignatius von Loyola
kein Frühgottesdienst

9:15 Ökum. Schulschlussgottesdienst
der Mittelschule

1. bis 7. August

1.8. Samstag
Hl. Alfons Maria von Liguori
keine Beichtgelegenheit

17:30 KbW Sonntag-Vorabend
Gottesdienst
Hl. M. f. + Helmut Igl
MG: + Jakob Schnellinger

kein Vorabendgottesdienst in Lengenfeld

Mach `mal Pause - den Sonntag feiern:
Zeit sich selbst gönnen,
Zeit anderen schenken,

Zeit mit Gott verbringen –
alles Möglichkeiten, um menschlich „aufzutanken“!
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2.8. 18. Sonntag
im Jahreskreis
Evangelium: Mt 14, 13-21
Kollekte: Pfarrgemeinde

8:45 Lf Sonntagsgottesdienst
anl. der Kirwa in Lengenfeld
Hl. M. f. + Johanna u. Georg Beier,
Karl Greiner u. Angehörige
MG: + Margarete u. Franz Birner,
Sr. Barbara u. Berta Birner
+ Franz u. Andrea Pechtl
+ Lukas u. Roland Blödt
+ Eltern Blödt u. Walker u. Großeltern Neumeier

10:00 KbW Sonntagsgottesdienst
Pfarrgottesdienst
f. d. Verstorbenen der Pfarrgemeinde
MG: + Herbert Kunz u. Hermine u. Max Hofmann
+ Martha Meyer

17:30 KbA stille Betrachtung und Gebet
persönliche Meditation
vor dem Allerheiligsten in der Kirche St. Antonius

3.8. Montag
der 18. Woche im Jahreskreis
kein Gottesdienst

4.8. Dienstag
Hl. Johannes Maria Vianney

19:00 Kf Abendgottesdienst
in Köfering
Hl. M. nach Meinung
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5.8. Mittwoch
der 18. Woche im Jahreskreis
Weihe d. Basilika St. Maria Maggiore in Rom

18:15 Rosenkranzgebet
in der Kirche

19:00 KbW Abendgottesdienst
Gedenken an die Verstorbenen der Woche seit 2021:
+ Olga Karzmarczyk, 90 J., Hm – 03.08.25
+ Siegfried Roßmann, 86 J., Hm – 07.08.23

6.8. Donnerstag
Verklärung des Herrn
Gebetstag um geistliche Berufe

kein Gottesdienst

7.8. Freitag
der 18. Woche im Jahreskreis
Hl. Xystus und Gefährten, Hl. Kajetan

8:30 KbW Vormittagsgottesdienst
Hl. M. nach Meinung

anschl. KbW Gebet um Berufe der Kirche
gest. von der Gebetsgemeinschaft PWB

8. bis 14. August

8.8. Samstag
Hl. Dominikus
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17:30 KbW Sonntag-Vorabend
Gottesdienst
Hl. M. f. + Johann Pirzer
MG + Georg Schmidt
+ Alois u. Bernadette Gassner u. Katharina Feuchtwurzer
+ Heribert Schönwetter

19:00 Kf Sonntag-Vorabend
Gottesdienst
Hl. M. f. + Margarete Kölbl

9.8. 19. Sonntag
im Jahreskreis
Evangelium: Mt 14, 2-33
Kollekte: Pfarrgemeinde

10:00 KbW Sonntagsgottesdienst
Pfarrgottesdienst f. d. Verstorbenen der Pfarrgemeinde
MG: + Josef u. Anna Breitkopf
+ Anna Fröstl
+ Maria u. Ludwig Schlosser

10.8. Montag
Hl. Laurentius
kein Gottesdienst

11.8. Dienstag
Hl. Klara von Assisi

19:00 Lf Abendgottesdienst
in Lengenfeld
Hl. M. nach Meinung
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12.8. Mittwoch
der 19. Woche im Jahreskreis
Hl. Johanna Franziska von Chantal

18:15 Rosenkranzgebet
in der Kirche

19:00 KbW Abendgottesdienst
Gedenken an die Verstorbenen der Woche seit 2021:
+ Heribert Schönwetter, 71 J., Hm – 10.08.22
+ Franz Baumer, 68 J., Ph – 10.08.22
+ Josef Bundschuh, 70 J., Hm – 11.08.22
+ Anton Stromm, 73 J., Ph – 12.08.22
+ Maria Fritz, 96 J., Kf – 13.08.22
+ Arno Haas, 78 J., Hm – 15.08.22

13.8. Donnerstag
der 19. Woche im Jahreskreis
Hl. Pontianus und hl. Hippolyt

16:30 Sh Gottesdienst
im Foyer des Seniorenwohnheims

14.8. Freitag
Hl. Maximilian Maria Kolbe
50 Jahre
Grundsteinlegung der Pfarrkirche St. Wolfgang
14. August 1976
Wir denken besonders an dieses Ereignis,
den Beginn des Kirchenbaus von St. Wolfgang,
am Kirchweihfest am 18. Oktober

8:30 KbW Vormittagsgottesdienst
Hl. M. nach Meinung
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15. bis 21. August

15.8. Samstag
Mariä Aufnahme in den Himmel

8:45 Ms Gottesdienst
zum Titularfest in Moos
Kräutersegnung:
Kräuter aus der Schöpfung Gottes sind wohltuend und heilend.
Mit Maria werden die Kräuter in Verbindung gebracht,
weil sie „mit ihrem ganzen Leben bei Gott einen Platz bekommen hat“
und uns den, der „heilend ist“  – Jesus Christus - geschenkt hat.

Hl. M. f. + Bernhard Koller
MG: + Josef u. Franziska Holzner u. Anna Hönig
+ Johann Horst
+ Cilli u. Alfons Riedel
+ Angehörige d. Fam. Winkler
+ Inge Horst

musik. Mitwirkung:
Gitarrengruppe d. evang. Kirchengem. Poppenricht

Gegen eine Spende werden
die Kräutersträußchen des Frauenbundes angeboten.

10:00 KbW Vormittagsgottesdienst
Kräutersegnung:
Kräuter aus der Schöpfung Gottes sind wohltuend und heilend für das
Leben. Mit Maria werden die Kräuter in Verbindung gebracht, weil sie
„mit ihrem ganzen Leben bei Gott einen Platz bekommen hat“  und uns
den, der „heilend ist“  – Jesus Christus - geschenkt hat.

Pfarrgottesdienst
f. d. Verstorbenen der Pfarrgemeinde
MG: + Georg Siegert
+ Erika Graml
+ Franz u. Maria Breitkopf u. Irmgard u. Heinz-Rolf Scholl
+ Großeltern Fröstl u. Richter
Gegen eine Spende werden
die Kräutersträußchen des Frauenbundes angeboten.

kein Vorabendgottesdienst
in Kümmersbruck und Lengenfeld
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16.8. 20. Sonntag
im Jahreskreis
Evangelium: Mt 15, 21-28
Kollekte: Pfarrgemeinde

10:00 KbW Sonntagsgottesdienst
Pfarrgottesdienst
f. d. Verstorbenen der Pfarrgemeinde
MG: + Barbara Edenharder

17.8. Montag
der 20. Woche im Jahreskreis
Hl. Margareta, Hl. Apollinaris
kein Gottesdienst

18.8. Dienstag
der 20. Woche im Jahreskreis

19:00 Ms Abendgottesdienst
in Moos
Hl. M. nach Meinung

19.8. Mittwoch
der 20. Woche im Jahreskreis
Hl. Johannes Eudes

18:15 Rosenkranzgebet
in der Kirche
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19:00 KbW Abendgottesdienst
Gedenken an die Verstorbenen der Woche seit 2021:
+ Berta Wiesmeth, 83 J., Ms – 17.08.24
+ Hedwig Jakob, 84 J., Ensd. – 18.08.21
+ Herbert Solfrank, 74 J., Hm – 21.08.23

20.8. Donnerstag
Hl. Bernhard von Clairvaux
kein Gottesdienst

21.8. Freitag
Hl. Pius X.

8:30 KbW Vormittagsgottesdienst
Hl. M. nach Meinung

22. bis 28. August

22.8. Samstag
Maria Königin

17:30 KbW Sonntag-Vorabend
Gottesdienst
Hl. M. f. + Eltern Prüfling

19:00 Lf Sonntag-Vorabend
Gottesdienst
Hl. M. f. + Josef Tischner
MG: + Eltern u. Geschwister Graf
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23.8. 21. Sonntag
im Jahreskreis
Evangelium: Mt 16, 13-20
Kollekte: Pfarrgemeinde

10:00 KbW Sonntagsgottesdienst
Pfarrgottesdienst
f. d. Verstorbenen der Pfarrgemeinde
MG: + Theresia Pirke u. Eltern Obendorfer

24.8. Montag
Hl. Bartholomäus
kein Gottesdienst

25.8. Dienstag
der 21. Woche im Jahreskreis
Hl. Ludwig, Hl. Josef von Calasanz

19:00 Ph Abendgottesdienst
in Penkhof
Hl. M. nach Meinung

26.8. Mittwoch
der 21. Woche im Jahreskreis

18:15 Rosenkranzgebet
in der Kirche
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19:00 KbW Abendgottesdienst
Gedenken an die Verstorbenen der Woche seit 2021:
+ Angelika Grötsch, 73 J., Hm – 24.08.22
+ Bernhard Koller, 70 J., Am – 25.08.23
+ Agnes Müller, 87 J., Kb – 25.08.25
+ Mathilde Schliemann, 92 J., Kf – 28.08.24
+ Maria Dürr, 85 J., Kb – 29.08.22

27.8. Donnerstag
Hl. Monika

16:30 Sh Gottesdienst
im Foyer des Seniorenwohnheims

28.8. Freitag
Hl. Augustinus

8:30 KbW Vormittagsgottesdienst
Hl. M. nach Meinung

29. August bis 4. September

29.8. Samstag
Enthauptung Johannes´ d Täufers

17:30 KbW Sonntag-Vorabend
Gottesdienst
Hl. M. f. + August u. Hildegard Wiechula
+ Albert Greger

kein Vorabendgottesdienst in Köfering
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30.8. 22. Sonntag
im Jahreskreis
Evangelium: Mt 16, 21-27
Kollekte: Pfarrgemeinde

8:45 Kf Sonntagsgottesdienst
zur Kirwa in Köfering
Hl. M. f. + Johann Scheuerer
MG: + Großeltern Metschl u. Wismeth
+ Eltern Espach u. Großeltern Eilles
+ Margareta Neger
+ Margarete Kölbl
+ Norbert, Karolina u. Georg Gmeiner
+ Rosa u. Xaver Donhauser
+ Anton Fertsch u. Angehörige
+ Theresia Schmalzl
+ Marianne u. Franz Hirsch

musik. Mitwirkung: Blaskapelle

10:00 KbW Sonntagsgottesdienst
Pfarrgottesdienst
f. d. Verstorbenen der Pfarrgemeinde
MG: + Sophie Schulz

31.8. Montag
der 22. Woche im Jahreskreis
Hl. Paulinus
kein Gottesdienst

1.9. Dienstag
der 22. Woche im Jahreskreis

19:00 Kf Abendgottesdienst
in Köfering
Hl. M. nach Meinung
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2.9. Mittwoch
der 22. Woche im Jahreskreis

18:15 Rosenkranzgebet
in der Kirche

19:00 KbW Abendgottesdienst
Gedenken an die Verstorbenen der Woche seit 2021:
+ Cäcilia Helgert, 83 J., Hm – 02.09.21
+ Johann Versch, 86 J., Kb – 03.09.23
+ Helmut Igl, 73 J., Kb – 03.09.24

3.9. Donnerstag
Hl. Gregor der Große
Gebetstag um geistliche Berufe

kein Gottesdienst

4.9. Freitag
der 22. Woche im Jahreskreis

8:30 KbW Vormittagsgottesdienst
Hl. M. nach Meinung

anschl. KbW Gebet um Berufe der Kirche
gest. von der Gebetsgemeinschaft PWB

5. bis 11. September

5.9. Samstag
der 22. Woche im Jahreskreis
Hl. Mutter Teresa von Kalkutta
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Marien-Samstag

EineWelt-Waren Verkauf
vor und nach dem Gottesdienst
beim Verkaufswagen in der Kirche

17:30 KbW Sonntag-Vorabend
Gottesdienst
Hl. M. f. + Hans Braun
MG: + Verwandte d. Fam. Starkmann
+ Katharina Feuchtwurzer, Ida Bidi
u. Bernadette u. Alois Gassner
+ Theresia Schmalzl u. Anna Metschl
+ Helmut Igl

19:00 Lf Sonntag-Vorabend
Gottesdienst
Hl. M. f. + Katharina Meier, Anna Ring u. Angehörige
MG: + Eltern u. Geschwister Grädler

6.9. 23. Sonntag
im Jahreskreis
Evangelium: Mt 18, 15-20
Kollekte: Pfarrgemeinde

EineWelt-Waren Verkauf
vor und nach dem Gottesdienst
beim Verkaufswagen in der Kirche

10:00 KbW Sonntagsgottesdienst
Pfarrgottesdienst
f. d. Verstorbenen der Pfarrgemeinde
MG: + Großeltern Schaller, Weigert
u. Verwandtschaft
+ Barbara u. Johann Rubenbauer
f. d. Armen Seelen

17:30 KbA stille Betrachtung und Gebet
persönliche Meditation
vor dem Allerheiligsten in der Kirche St. Antonius



18

7.9. Montag
der 23. Woche im Jahreskreis
kein Gottesdienst

8.9. Dienstag
Mariä Geburt

19:00 Lf Abendgottesdienst
in Lengenfeld
Hl. M. nach Meinung

9.9. Mittwoch
der 23. Woche im Jahreskreis
Hl. Petrus Claver

18:15 Rosenkranzgebet
in der Kirche

19:00 KbW Abendgottesdienst
Gedenken an die Verstorbenen der Woche seit 2021:
+ Doris Großmann, 57 J., Kb – 10.09.23
+ Wilhelm Frank, 90 J., Kb – 11.09.25
+ Peter Ebensberger, 69 J., Hm – 13.09.22
MG: + Anna Mattulla
+ Berta u. Sr. Barbara Birner, Josef Lautenschlager
u. Anghörige d. Fam. Birner u. Lautenschlager

10.9. Donnerstag
der 23. Woche im Jahreskreis

16:30 Sh Gottesdienst
im Foyer des Seniorenwohnheims
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11.9. Freitag
der 23. Woche im Jahreskreis

8:30 KbW Vormittagsgottesdienst
Stiftsmesse f. + Margareta Pühler
MG: + Hans u. Kuni Bauer u. Angehörige
+ Raimund Mattulla
anschl.

Kirchen-Café
im Pfarrheim

12. bis 18. September

12.9. Samstag
der 23. Woche im Jahreskreis
Heiligster Name Mariens

17:30 KbW Sonntag-Vorabend
Gottesdienst
Hl. M. f. + Johann Demleitner
+ Hans Braun
+ Maria Schaller
+ Markus Born
+ Maria u. Josef Heil

19:00 Kf Sonntag-Vorabend
Gottesdienst
Hl. M. f. + Anna Metschl

Wir vergessen viel – und oft auch Gott.
Deshalb den Sonntag feiern, der uns daran erinnert,

dass wir bei IHM einen Platz haben!
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13.9. 24. Sonntag
im Jahreskreis
Welttag der sozialen Kommunikationsmittel

Evangelium: Mt 18, 21-35
Kollekte: Kommunikationsmittel und Michaelsbund

10:00 KbW Sonntagsgottesdienst
Pfarrgottesdienst
f. d. Verstorbenen der Pfarrgemeinde
MG: + Verwandtschaft d. Familie Horst
+ Norbert u. Georg Gmeiner
+ Anton (jun. u. sen.) u. Adelheid Schnaus u. Gabi Dotzler
+ Gerlinde Schlosser

14.9. Montag
Kreuzerhöhung
kein Gottesdienst

15.9. Dienstag
Gedächtnis der Schmerzen Mariens

8:15 KbW Ökum. Segensfeier
zum Schulanfang
für die Schüler/innen der 1. Klassen

19:00 Ms Abendgottesdienst
in Moos
Hl. M. f. + Ulrich Koller
MG: + Johann Schärtl
+ Verwandte u. Freunde d. Fam. Starkmann

Allem Anfang liegt ein Zauber inne.
Bewahren wir uns diesen „Zauber des Anfangs“!
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16.9. Mittwoch
Hl. Kornelius

8:15 KbW Ökum. Schulanfangsgottesdienst
der Grundschule

18:15 Rosenkranzgebet
in der Kirche

19:00 KbW Abendgottesdienst
Gedenken an die Verstorbenen der Woche seit 2021:
+ Franz Schreiber, 85 J., Hm – 14.09.22
+ Margareta Rupprecht, 89 J, Kb – 14.09.25
+ Renate Bauer, 86 J., Hm – 16.09.22
+ Willibald Reinhart, 63 J., Lf – 16.09.22
+ Gisela Horscht, 88 J., Kb – 18.09.22
+ Josef Schneider, 79 J., Hm – 18.09.23
+ Gerhard Klemenz, 90 J., Hm – 20.09.21
+ Ludwig Eilles, 85 J., Kf – 20.09.21
MG: + Franz Hermann

17.9. Donnerstag
der 24. Woche im Jahreskreis
Hl. Hildegard von Bingen
Hl. Robert Bellarmin

8:15 KbW Ökum. Schulanfangsgottesdienst
der Mittelschule

kein Gottesdienst

18.9. Freitag
der 24. Woche im Jahreskreis
Hl. Lambert

8:30 KbW Vormittagsgottesdienst
Hl. M. nach Meinung
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17:30 KbW Tauf-Vorbereitungs-Treff
in der Kirche St. Wolfgang
für die Taufeltern und Paten,
deren Kind in den kommenden Wochen getauft wird

19. bis 27. September

19.9. Samstag
der 24. Woche im Jahreskreis
Hl. Januarius
Marien-Samstag

16:45
bis

17:15

KbW Beicht- oder Seelsorgegespräch
von 16:45 bis 17:15
in der Gesprächsecke der Kirche St. Wolfgang

17:30 KbW Sonntag-Vorabend
Gottesdienst
Hl. M. f. + Ida u. Hans Zenger
MG: + Max Wojtas

19:00 Lf Sonntag-Vorabend
Gottesdienst
Hl. M. f. + Therese u. Josef Wirth

20.9. 25. Sonntag
im Jahreskreis
Evangelium: Mt 18, 21-35
Kollekte: Pfarrgemeinde

10:00 KbW Sonntagsgottesdienst
zum Start eines neuen Arbeitsjahres
Herzlich eingeladen sind alle,
die (wieder) anfangen und beginnen, persönlich
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oder in Schule, in Beruf auch in der Pfarrgemeinde …
und die dies „ in Gottes Namen“ tun wollen …

Pfarrgottesdienst
f. d. Verstorbenen der Pfarrgemeinde
MG: + Käthe Plößl
+ Eltern Pleyer
+ Nachbarinnen u. Nachbarn d. Fam. Fröstl

anschl. Kirchen-Café
in St. Antonius
Seien Sie alle herzlich eingeladen, um uns
nach der Sommerpause wieder alle zu sehen und zu treffen!

kein Abendgottesdienst

21.9. Montag
Hl. Matthäus
kein Gottesdienst

22.9. Dienstag
Hl. Emmeram

19:00 Ph Abendgottesdienst
in Penkhof
Hl. M. nach Meinung

23.9. Mittwoch
Hl. Pius von Pietrelcina (Pater Pio)

18:15 Rosenkranzgebet
in der Kirche
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19:00 KbW Abendgottesdienst
Gedenken an die Verstorbenen der Woche seit 2021:
+ Oswald Weigert, 78 J., Kb – 21.09.22
+ Anton Zepf, 83 J., Gd – 21.09.22
+ Helmuth Schneider, 85 J., Kb – 22.09.25
+ Harald Hahn, 64 J., Haar – 23.09.25
+ Elfr iede Röckl, 92 J., Kb – 24.09.23
+ Werner Wojtas, 80 J., Hm – 27.09.22

24.9. Donnerstag
der 25. Woche im Jahreskreis
Hl. Rupert und hl. Virgil

16:30 Sh Gottesdienst
im Foyer des Seniorenwohnheims

25.9. Freitag
der 25. Woche im Jahreskreis
Hl. Nikolaus von Flüe

8:30 KbW Vormittagsgottesdienst
Hl. M. nach Meinung

26.9. Samstag
der 25. Woche im Jahreskreis
Hl. Kosmas und hl. Damian
Marien-Samstag

10:00 KbW Gottesdienst
„ Träum groß - mit Franziskus“
mit den Ministrant/innen des Dekanates Amberg- Sulzbach
und dem aus Haselmühl stammenden
Franziskanerbruder Georg Schmauser
anl. d. Dekanats-Ministrant/innentags
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14:30 KbW Tauffeier von Theresa Gmeiner und Luna Gietl

16:45
bis

17:15

KbW Beicht- oder Seelsorgegespräch
von 16:45 bis 17:15
in der Gesprächsecke der Kirche St. Wolfgang

17:30 KbW Sonntag-Vorabend
Gottesdienst
Hl. M. f. + Agnes Hecht
MG: + Elfr iede u. Johann Röckl
+ Werner Hummel, Anna u. Rudolf März

19:00 Kf Sonntag-Vorabend
Gottesdienst
Hl. M. nach Meinung

27.9. 26. Sonntag
im Jahreskreis
Evangelium: Mt 21, 28-32
Caritas-Kollekte

10:00 KbW Sonntagsgottesdienst
Pfarrgottesdienst
f. d. Verstorbenen der Pfarrgemeinde
MG: + Otto Bundscherer
+ Kreszentia u. Johann Hammer

17:30 Pfarrsaal Gemeinde-Forum
im Pfarrsaal
Dank und Informationen, Rück- und Ausblick …
Serien Sie alle herzlich eingeladen,
um in einer guten Stunde,
sich zu informieren
und sich mit uns
über unsere Pfarrgemeinde auszutauschen.

kein Abendgottesdienst
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WIR SIND GEMEINDE

Regelmäßige Termine

wöchentlich
Mittwoch
18:15

Rosenkranz-
gebet
Friedensrosenkranz
Mittwoch im Monat
in der Kirche
bzw. Am Wäldchen
1. Mittwoch
mit geistlicher Einführung

wöchentlich
Donners-
tag
19:00 – 20:30

Probe des
Kirchenchors
im Pfarrheim
Neue Sänger/innen
sind immer
herzlich
willkommen!

monatlich
Freitag

Kirchen-Café
am 2. Freitag
im Monat
Nach dem
8:30 Gottesdienst
sind alle zum Frühstück
in das Pfarrheim eingeladen.

wöchentlich
Samstag
16:45 – 17:15
KbW

Beicht-
oder
Seelsorgegespräch
in der
Gesprächsecke
der Kirche St. Wolfgang –
außer in der Ferien-
und Urlaubszeit

monatlich
Sonntag
17:30 / KbA

siehe
Gottesdienstordnung!
Anbetung
persönliches Gebet
vor dem Allerheiligsten
i. d. R.
1. Sonntag im Monat
in der Kirche St. Antonius

nach
Absprache
mit P. Maria

Bibelgespräch
mit P. Maria
im Jugendheim
Herzliche Einladung
ergeht an alle
Interessierte!
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Juli

Pfarrvikar P Maria
ist noch bis zum 29. Juli auf Heimaturlaub.

Dann beginnt die Ferienordnung.
In dieser Zeit ist

kein Sonntag-Abendgottesdienst
um 19:00 in Kümmersbruck.
Sonntagsgottesdienste sind

am Samstag um 17:30
(um 19:00 in der Filiale)

und am Sonntag um 10:00.

MO, 27.7.
14:30/
Kirchen-
wiese

Sommerfest
der Senior/innen
auf der Kirchenwiese
14:30 Gottesdienst
auf der Kirchenwiese
anschl. Festbetrieb
auf der Kirchenwiese

DI, 28.7.
16:00 – 17:00

Treffen
der neuen
Ministrant/innen
in der Kirche

DO, 30.7.
8:15/ KbW

FR, 31.7.
9:15/ KbW

Ökum.
Schulschluss-
Gottesdienste

Do.,
8:15

1.-4. Klassen
Grundschule

Fr.,
9:15

5.-9. Klassen
Mittelschule

DO, 30.7.
18:00
Pizzeria Toni

Planung
der OJA
Die Teamer/innen und
alle, die die Kinder-
und Jugendarbeit
unterstützen wollen,
treffen sich für die
Planungen zu Beginn des
neuen Schuljahres.

FR, 31.7.
17:00
Treffpunkt:
bei der Linde

Offene JugendArbeit

Gruppenstunde
„Grill den Scholz“

Wir lassen es
uns schmecken!

Kontakt:
0151/

70 82 32 23
oder

zeltlager.kolping
@gmail.com

Kolping
Zeltlager
gemeinsam

mit dem HKV Köfering
Kinder-Zeltlager
„Abenteuer im
Donnerwald“

31. Juli bis 2. August
Unkosten: 50 €

Jugend-Zeltlager
„Das Vermächtnis

der Schatten“
2. bis 7. August 2026

Unkosten: 110 €

Herausgeber: Kath. Pfarrgemeinde
St. Antonius – St. Wolfgang

Pfarrer W. Bauer

Redaktionsschluss
für Termine, Beiträge und Intentionen

für die nächsten 4 Wochen!

4. September 2026
Beitrag für Papier- und Druckkosten:

1,-- € / Exemplar

18,-- € / 12 Ausgaben mit Zustellung
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August

SO, 2.8. Gottesdienst
um 8:45
anlässlich
der Kirwa
in Lengenfeld

FR, 7.8.
18:00/
Kirchen-
wiese

Sommerfest
des KDFB
mit verschiedenen
Schmankerln;
Alle,
die sich angemeldet
haben, treffen sich
ab 18 Uhr auf der
Kirchenwiese oder
wetterbedingt im Pfarrheim.
Anmeldung bei
Gabi Mattulla
Tel.: 0157/ 31 88 45 76

50 Jahre
Grundsteinlegung

derPfarrkircheSt. Wolfgang
14. August 1976

Wir denken besonders
an dieses Ereignis,

den Beginn des Kirchenbaus
von St. Wolfgang,

am Kirchweihfest am 18. Oktober
und feiern dann 2027

den Weihetag unserer Kirche.

FR, 14.8.
14:00/ Pfarr-
heim

KDFB-Aktion:
Kräuterbuschen-
binden
Frauen des Frauenbundes
und alle, die gerne
mithelfen treffen sich ab
14:00 Uhr beim Eingang
zum Pfarrheim.
Die Kräuterbuschen
werden am 15.8. bei den
Gottesdiensten angeboten.

SA, 15.8. Gottesdienst
um 8:45
anlässlich
des Titularfestes
in Moos

SA, 22.8.
14:00/
Sportzent-
rum Küm-
mersbruck

Familien-Rallye
“ Der Natur
auf der Spur“
Ferienprogramm
der Gemeinde
Kümmersbruck
Anmeldung bei
Gabi Mattulla
Tel.: 0157/ 31 88 45 76

Pfarrer W. Bauer ist
vom 24.8 bis 13. September

in Urlaub.

Die seelsorgliche Vertretung
hat in dieser Zeit

Pfarrvikar P. Maria Pushpam.

Er ist über das Pfarrbüro (Tel. 8220/9)
oder direkt Tel. 75412 erreichbar.
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SO, 30.8. Gottesdienst
um 8:45
anlässlich
der Kirwa
in Köfering

September

Bitte vormerken!

CARITAS
Herbst-Aktion
am 26. und 27. September

5./ 6.9. Eine-Welt-Waren
Verkauf
nach den Gottesdiensten
um 17:30
und um 10:00
beim Verkaufswagen

DI, 9.9.
13:30/ Hallen-
badparkplatz

Seniorenclub:
Fahrt zum Mausberg
Gottesdienst und Einkehr
Abfahrt um 13:30 Uhr
am Hallenbadparkplatz
ohne Anmeldung

FR, 11.9.
8:30/ KbW

Kirchen-Café
Nach dem
8:30 Gottesdienst
sind alle herzlich
zum Frühstück
ins Pfarrheim eingeladen.

DI, 15.9.
8:15 KbW

Ökumenische
Segensfeier
zum Schulanfang für
die 1. Klassen
in der Kirche St. Wolfgang

DI, 15.9.
19:45/
Clubraum

Sitzung der
Kirchenverwaltung
für alle Mitglieder
und KV-Mitarbeiter

MI, 16.9.
8:30/ KbW

Ökumenische
Wortgottesdienste
zum
Schulanfang
Grundschule:
8:15 Uhr 2. – 4. Klassen
Mittelschule:
9:30 Uhr 5. – 10. Klassen
der Mittelschule

MI, 16.9.
19:45
Meditations-
raum

Treffen „ Pastoral-
Team-Runde“
PGR-Sprecher/in,
Kirchenpfleger
und das Seelsorgeteam
kommen zusammen
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FR, 18.9.
17:00
Treffpunkt:
bei der Linde

Offene JugendArbeit

Gruppenstunde
(Thema siehe Plakat!)

18.9.
2026

Freitag
17:30 -
18:30
Kirche
St. Wolfgang

Tauf-
Vorbereitungs-
Treff der Eltern,
deren Kind in den
nächsten Wochen getauft
wird.
Gerne dürfen Sie Ihr Kind
in die Kirche mitbringen
und auch die Paten sind,
soweit es ihnen möglich ist,
herzlich willkommen.

FR, 25.9.
17:00
Treffpunkt:
bei der Linde

Offene JugendArbeit

Gruppenstunde
(Thema siehe Plakat!)

SA, 26.9.
10:00 – 17:00
KbW

Dekanatstag
der
Ministrant/innen
in der Kirche,
auf der Kirchenwiese,
im Pfarrheim,
im Jugendheim
und in der Mehrzweckhalle

SA/SO
26./ 27.9.

Zwei-Tages-Fahrt
des KDFB
„ In´s Fränkische
Weinland“
Infos und Anmeldung bei
Gabi Mattulla
Tel.: 0157/ 31 88 45 76

CARITAS
Herbst-Aktion

am 26. und 27. September
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Herzliche Einladung
an alle zum

Gemeinde
Forum

Die Tür steht für Sie offen!

Sonntag
27. September
17:30 im Pfarrsaal

Wir wollen danken,
Informationen geben
und uns austauschen

über die Zukunft
unserer Pfarrgemeinde.

Darüber hinaus stellen wir
das Jahresprogramm vor
und auch die derzeitigen
verschiedenen Projekte,

die wir „beackern“ …

Pfarrgemeinderat, Kirchenverwaltung
und Seelsorgeteam

Pilgern
mit FRANZISKUS

am Franziskusweg Hainsacker

Heute schon
vormerken!

Plakat, LebensKunst.
800 Jahre Franziskus von Assisi

Ausstellung im Domquartier, Salzburg

der Pfarrgemeinde
und des KDFB

Kümmersbruck
zusammen mit der

PfGem Theuern -
Ebermannsdorf – Pittersberg

Sa., 24.10.26 13.30 – ca. 18.00 Uhr

Anreise: Privat-Pkw
Treffpunkt: Pfr.-Haueisen-Platz,

Hainsacker
Unkostenbeitrag: 5.- € - am 24.10. bezahlen

Wegstrecke: ca. 9 km
Ende: ca. 17 Uhr: Möglichkeit

zur Einkehr im Landgasthof
Prößl, Hainsacker

Ammeldung: per Mail an
Gemeindereferentin
mail@el-harlander.de

Anmeldeschluss: 17.10.2026

Bei Regen entfällt die Pilgerwanderung!
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WIR INFORMIEREN

Stichworte –
was steckt dahinter?

Als Christ/innen sollten wir wissen, was
und wie wir glauben. Mit den „ Stich-
worten“  sollen kompakt einige Infor-
mationen angeboten werden, damit
man sich „ informieren kann“ .

Als Jesuitenpater leitete Lukas Niederberger
13 Jahre lang das Bildungszentrum Lassalle-
Haus Bad Schönbrunn. Nach dem Ordensaus-
tritt förderte er in einer NGO zehn Jahre lang
das zivilgesellschaftliche Engagement in der
Schweiz. Sein neues Buch heisst:
«Vom Leisten zum Leben».
Müssiggang ist aller Tugenden Anfang.
176 Seiten, ISBN 978-3-8436-1604-1
Vielleicht ist es eine Anregung für eine
Lektüre in der Urlaubszeit?

Herr Niederberger, haben Sie heute schon eine
entspannende Zeit des Nichttuns ver-
bracht?
Lukas Niederberger: Mal abgesehen vom
nächtlichen Schlaf und der Meditation am
Morgen habe ich auf der Zugreise zu einer
Besprechung absichtlich nicht gearbeitet,
sondern einfach zum Fenster rausgeschaut.

Das hört sich entspannend an. Sie machen ja in
Ihrem Buch die Unterscheidung von Nichttun
und Nichtstun. Können Sie mit ein paar Worten
erklären, worin der Unterschied besteht, und
warum Nichttun so qualitätvoll für unsere
Worklife-Balance ist?
Niederberger: Nichttun bedeutet erstens ab-
sichtsloses Tun. Im Nichttun fixiere ich mich
nicht auf bestimmte Ziele und auf das Erledigen
bestimmter Aufgaben, sondern bin einfach da.
Nichttun praktiziere ich zweitens, wenn ich be-
wusst nicht auf eine Aussage oder Provokation
reagiere, obwohl es mich unter den Nägeln
brennt. Und drittens bedeutet für mich Nichttun,
auf ein fragwürdiges Konsumieren zu ver-
zichten.
Früher nannte man dies Askese. Ich besitze
keinen Fernseher, kein Auto, kein Smartphone
und verreise nicht im Flugzeug. Letztlich geht
es beim Nichttun darum, unser Leistungs-
denken und unser Arbeitsethos ein wenig zu
hinterfragen. Spätestens in der zweiten Le-
benshälfte sollten wir vom Tun und Leisten
immer mehr zum Sein gelangen.

In ihrem Buch erläutern Sie intellektuell und
sehr süffig lesbar, warum gerade Eigenschaf-
ten wie Geniessen, Entschleunigen, Lange-
weile, ja sogar Faulheit, die fürs Arbeitsleben
eher kontraproduktiv sind, offenbar so wichtig
für unser Leben, unsere Lebendigkeit und
schlussendlich unsere Leistungsfähigkeit sind.
Denken Sie, dass Müssiggang tatsächlich in
unserer Leistungsgesellschaft zur Tugend
werden kann?
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Niederberger: Ob Faulheit, Verschieberei, Fla-
nieren und Müssiggang mehrheitsfähig wer-
den, wage ich nicht vorauszusagen.
Wir stehen aber mit der raschen Entwicklung
von datenbasierten algorithmischen Systemen
– auch KI genannt – an einem Punkt, wo der
Mensch wie zu Beginn der Industrialisierung
seine Erwerbsarbeitszeit stark reduzieren
könnte zu Gunsten von kreativer Musse.
Bei den antiken griechischen Philosophen war
Arbeit ein notwendiges Übel, um sich das wah-
re Leben danach zu verdienen.
Die christlichen Mönche und später die Refor-
matoren drehten den Spiess komplett um und
lehrten, dass man die Liebe Gottes und das
ewige Leben durch Arbeit und Leistung ver-
dienen müsse.

Ihr Buch «Vom Leisten zum Leben» ist ein
Plädoyer für mehr Musse, Eigenzeit und Sinn.
Ist Ihr Buch auch als eine Art Stoppschild für
den globalisierten Kapitalismus und den Stress
der rasanten Digitalisierung, die unsere
Individualität bedrohen und immer mehr
Menschen verwirrt und zu entwurzeln scheint,
zu verstehen?
Niederberger: Ich will niemandem vor-
schreiben, wie er oder sie zu leben hat. Ich
hoffe allerdings, dass sich immer mehr Men-
schen bewusst werden, wie stark ihr Denken
und Handeln vom abendländischen Leistungs-
denken geprägt sind. Viele Menschen finden es
völlig normal, wenn sie Sätze hören oder sagen
wie »Von nichts kommt nichts«, »ohne Fleiss
kein Preis« oder »erst die Arbeit, dann das
Vergnügen«.

Aber ist Leisten nicht auch eine existenzielle
Form von Leben? Schliesslich sind viele
Menschen glücklich, wenn Sie im Beruf
erfolgreich sind, Karriere machen, Geld
verdienen und in ihrer Freizeit noch an
Marathonläufen teilnehmen.
Niederberger: Selbstverständlich. Erstens
können Leistung und Arbeit im Beruf, im Sport,
in der Kunst und auch im Privatbereich Freude
und Sinn ergeben. Und zweitens wird man in all
diesen Bereichen keine Meisterschaft erlangen
ohne stundenlanges Üben. Bedenklich, frag-

würdig oder gar gefährlich wird es aber dann,
wenn wir uns nur noch über Leistung und
Fleiss, Arbeit und Erfolg definieren und uns von
Lob und Anerkennung durch Leistung ab-
hängig machen. Denn fallen bei diesen Men-
schen Lob und Anerkennung aus irgend-
welchen Gründen weg, können sie in ein tiefes
Loch fallen.
Wir sind Sternenstaub, und die Friedhöfe sind
voll mit Menschen, die sich für unersetzlich
hielten.

Lukas Niederberger

Viele Menschen scheinen heutzutage gestresst
zu sein, nicht unbedingt, weil ihre Arbeits-
belastung zu hoch ist, sondern weil sie mit dem
«Multitasking» nicht zurechtkommen. Wie
sehen Sie das?
Niederberger: Beides kann belastend sein.
Manche erleben quantitative Belastungen: im-
mer mehr Aufgaben in immer kürzerer Zeit mit
immer weniger personellen und finanziellen
Ressourcen. Andere erleben eher qualitative
Belastungen: ein toxisches Klima am Arbeits-
platz oder Aufgaben, die sie überfordern. Das
Multitasking erlebe ich bei manchen Menschen
als ein Kampf gegen Einsamkeit und Lange-
weile, etwa wenn Eltern ihr Kind im Wagen
durch die Gegend schieben und gleichzeitig mit
Arbeitskollegen oder Freundinnen telefonieren.
Sie machen mehrere Sachen halb und nichts
ganz.

Bei der Lektüre Ihres sehr interessanten Buchs
habe ich zwei Bereiche vermisst: Sexualität und
Spiritualität. Könnten nicht gerade mehr Zärt-
lichkeit bzw. das tägliche Gebet Beiträge sein,
sich in unserer Leistungsgesellschaft leben-
diger zu fühlen?
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Niederberger: Sicherlich hätte ich diesen The-
men noch mehr Raum geben können, da
haben Sie völlig Recht. Ich habe im Buch bei
beiden Bereichen erwähnt, dass auch sie dem
Leistungsdiktat unterworfen sind oder sein
können. Nicht wenige Menschen besuchen
Meditationskurse, um ihre Batterien aufzuladen
und im Beruf noch leistungsfähiger zu sein.
Wenn Sexualität und Spiritualität frei von
Leistungsdenken und Erfolgserwartungen sind,
tragen sie zweifellos dazu bei, ganz im Hier und
Jetzt präsent zu sein und zum Präsent für
andere Menschen und die Welt zu werden.
Leider kenne ich nur wenige Menschen, die
wirklich zweckfrei und absichtslos beten. Die
meisten behandeln Gott wie einen Butler, Zau-
berer oder Weihnachtsmann und wünschen
sich von ihm die abstrusesten Dinge.

Haben Sie eigentlich auch schon Topmanager
mit Ihrem Buch konfrontiert? Was sagen die
dazu?
Niederberger: In meinem Buch lasse ich 50 be-
fragte Personen zu Themen rund um Leis-
tungsdenken und Arbeitsmoral zu Worte
kommen. Darunter sind mehrere, die beruflich
viel leisten oder geleistet haben. Personen im
Top-Management, die voll im Hamsterrad
rennen, empfinden mein Buch vermutlich als
eine utopische Provokation. Ihre Abhängigkeit
von Stress, Erfolg und Sichtbarkeit wirkt wie
eine adrenalinhaltige Droge. Erst wenn sie
ausbrennen oder ihre Position verlieren, wer-
den sie sich bewusst, dass sie einen lieblosen
Raubbau am eigenen Körper und an ihrer
Seele betrieben haben.
Lassen Sie mich aber mit etwas Positivem
enden: Wenn Sie beim nächsten Anlass eine
unbekannte Person erstmals treffen, dann
fragen Sie nicht schon im ersten oder zweiten
Satz, was die andere Person beruflich arbeitet,
sondern fragen Sie, welche Fragen die andere
Person im Moment beschäftigen, welches
Hobby ihr Freude bereitet oder welche Musik
ihr am besten gefällt.

Kirche Schweiz

Strom
Gottes

alles, was Strom braucht
zu Hause lassen

den inneren Strom
runterdrehen
in den Strom Gottes steigen
den breiten Fluss der Liebe

sich tragen
und verwirbeln lassen
tief einatmen
und abtauchen
herumstromern
sich herantasten
an den Grund
unerforschter Welten

sich überraschen lassen
von herrlichen Perlen

sich von der Strömung
ziehen lassen

zum Urquell allen Lebens

Miriam Falkenberg,
In: Pfarrbriefservice.de



35

Informationen
aus der Pfarrgemeinde
Es gibt vieles, was „herumgeistert“ und nicht
den Fakten entspricht – auch leider in einer
Pfarrgemeinde. Durch das Pfarrblatt, das in Pa-
pierform und digital über unsere Homepage
einsehbar ist, werden Pfarrnachrichten ver-
öffentlicht, um zu informieren. Das Pfarrblatt ist
unser Informationsorgan. Darüber hinaus lad-
en wir auch jährlich zum Gemeindeforum ein,
bei dem wir ebenso informieren und Rede und
Antwort stehen. Es gehört eigentlich schon für
alle dazu, dass man sich richtig informiert und
nicht von „Fake-News“ mitziehen lässt.

Übrigens sind die Mitglieder der zuständigen
Gremien und das Seelsorgeteam immer zu
einem Gespräch bereit und stehen Rede und
Antwort, wenn man etwas wissen will und sich
informieren will. Dabei sind Aufgaben und
Pflichten verschieden verteilt:
Der Pfarrgemeinderat ist das beratende Gre-
mium für die Seelsorge und Pastoral, die Kir-
chenverwaltung ist dem Stiftungerecht ver-
pflichtet und hat die verwaltungsorganisato-

rischen Dinge zu klären und auch zu entschei-
den, das Seelsorgeteam ist für die pastoralen
Belange zuständig, wird die Mitarbeit des Pfarr-
gemeinderates mit einbinden, ist den Ent-
scheidungen der Kirchenverwaltung „ver-
pflichtet“ und muss aber auch die theologi-
schen, pastoralen und kirchlichen Leitlinien und
Vorgaben mit einbringen.
So gibt es viele ehren- und hauptamtliche Mit-
arbeiter/innen, die gemeinsam versuchen sol-
len, eine Pfarrgemeinde als lebendige „Kirche
vor Ort“ zu gestalten. Jenen, die in unserer
Pfarrgemeinde – auch ehrenamtlich – Verant-
wortung tragen, darf man es schon abnehmen,
dass sie sich immer um menschliche Lösungen
mühen und dafür einsetzen.

Da Kirche auch in dieser Zeit lebt, muss sie sich
einerseits mit den kirchlichen Vorgaben und
andererseits mit staatlichen Richtlinien aus-
einandersetzen und in diesen Bereichen um-
setzen, die davon berührt werden, wie z. B.
beim Unterhalt einer Kindertagesstätte oder
eines Friedhofs.
Entscheidend ist dabei, was „die Kirche“ in Zu-
kunft noch schultern kann und von welchen Tä-
tigkeiten sie sich trennen muss. Hinsichtlich der
Pastoralen Planung gibt die Diözese klare Vor-
gaben für die Pfarrgemeinden. Diese umzu-
setzen ist Aufgabe der zuständigen Verant-
wortlichen.
In unserer Pfarrgemeinde geht es darum, gute
zukünftige Wege für alle zu finden, damit nicht
abrupt „Lebensmöglichkeiten“ abgebrochen
werden müssen.
So setzt die Diözese Regensburg auf die Bil-
dung der Pfarreiengemeinschaften, hat Dienst-
leistungszentren für die Verwaltung der Pfarr-
gemeinden mit Verwaltungskoordinator/innen
eingerichtet und hat die Caritas-Kitas gGmbH
für die Kirchenstiftungen ins Leben gerufen, da-
mit die Verantwortlichen konkrete Hilfe erfah-
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ren und die kirchlichen Kindertagesstätten
auch in eine gute Zukunft gehen können.
Ein Anliegen wird es dabei immer sein, dass
die bestehenden „Lebensmöglichkeiten“ eine
gute Zukunft haben, dass z. B. Arbeitsverträge
nicht außer Kraft gesetzt werden müssen, dass
die Kitas auf eine solide – auch finanziellen
Basis – zukunftsfähig sind …
Konkret hat die Kirchenstiftung als Projekte die
Trägerübergabe der Kita-St. Antonius im Blick
und die Übergabe des kirchlichen Friedhofs an
die Kommune.
Auch wenn bei solchen Prozessen, die für alle
neu sind, Fehler passieren oder diese langsam
geschehen, versuchen wir in den Gremien und
bei den Entscheidungen als Christen mensch-
lich zu handeln und einen guten Stil zu bewah-
ren. Dabei setzen wir nicht auf „dahingesagte
News“, sondern auf jene Fakten, die erarbeitet
und bedacht werden müssen, wenn man als
„Kirche“ zu handeln hat. Um Verständnis dafür
möchten wir auch bitten, da dieser Umstel-
lungsprozess für alle keine leichte Aufgabe ist.

Da „die Kirche“ jahrelang „funktioniert“ hat und
verschiedene Einrichtungen über den Haushalt
der Pfarrei „subventioniert“ wurden und die tat-
sächlichen Kosten nicht umgesetzt wurden,
erreicht man den Punkt, an dem dies nicht
mehr möglich ist. Kirchensteuermittel werden
weniger, bei Diözesanzuschüssen muss einge-
spart werden und Spenden bleiben aus. Eine
Pfarrgemeinde kann nicht wie bisher weiter-
machen, muss die anfallenden Kosten fest-
stellen und einen gangbaren Weg für die Zu-
kunft suchen.
Da sind Kenntnisse, Verständnis und ein guter
Stil gefordert.  Darauf hoffen die Verantwort-
lichen unserer Pfarrgemeinde!
Übrigens laden wir wieder am 27. September
zum Gemeinde-Forum ein!

W. Bauer, Pfarrer

Wir bitten um das

Kirchgeld 2026

Nach Art. 1 Abs. 2 Nr. 2
des Kirchensteuergesetzes

sind die 1,50 € pro verdienendes
Pfarrmitglied ab 18 Jahre

eine besondere Form der Kirchensteuer.
Dieses Geld fließt ausschließlich der
Pfarrgemeinde für ihre Ausgaben zu.
Bitte legen Sie Ihre Gabe in ein

zugeklebtes Kuvert, das Sie
mit Ihrem Namen versehen haben

und geben Sie dieses
bei der Kollekte oder im Pfarrbüro ab.

Gerne dürfen Sie das Kirchgeld auch erhöhen
und ggf. eine Spendenquittung anfordern.

Auf die braunen Kirchgeldtüten verzichten wir,
da wir so die Ausgaben

für die Fertigung einsparen.

Sie können den Beitrag
auch überweisen oder einzahlen

bei der
Volks- / Raiffeisenbank Amberg

BIC: GENODEF1AMV
IBAN: DE 73 7529 0000 0000 3180 00

Allen, die uns mit dem Kirchgeld
unterstützen, danken wir herzlich!

Kath. Kirchenstiftung
St. Antonius/Wolfgang
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Wann feiern wir
unsere Sakramente?

Termine zu finden und zu planen, das kennen
wir alle zur Genüge. Deshalb informieren wir
immer frühzeitig über die Termine, an denen
wir unsere Sakramente und Feste feiern. Bitte
fragen Sie im Pfarrbüro nach und merken Sie
sich die Termine vor.

Sakrament der Taufe
In unserer Pfarrgemeinde gibt es ausreichend
feste Tauftermine – am Samstagnachmittag
und am Sonntagvormittag.  Eine Taufe kann
auch in einem Sonntagsgottesdienst gefeiert
werden. Die Terminliste ist auf unserer Home-
page einsehbar bzw. ist auch im Tauf-Info-
Faltblatt abgedruckt, das in der Kirche am
Schriftenstand ausliegt. Bezüglich der Termine
und Anmeldung kann man auch im Pfarrbüro
nachfragen.
Der Taufort ist die Pfarrkirche, die Tauf-Vor-
bereitung ist immer bei den Tauf-Info-Treffen
an einem Freitagabend in der Kirche. Weitere
Infos zur Taufe können Sie dem Tauf-Info-
Faltblatt entnehmen.

Sakrament
der Versöhnung (Beichtfest)

Kinder, ab der 3. Klasse, sind im Rahmen der
Kommunionvorbereitung eingeladen das
Sakrament der Versöhnung (Beichte) zu feiern.
Das Beichtfest ist am

Dienstag, 9. März 2027,
ab 15:00 in der Pfarrkirche St. Wolfgang

Sakrament
der Eucharistie (Kommunionfest)

Kinder, ab der 3. Klasse, sind eingeladen das
Sakrament der Eucharistie (Kommunion) zu
feiern. Die Kommunionfeste sind

Gruppe A
Sonntag, 2. Mai 2027,

10:00 in der Pfarrkirche St. Wolfgang

Gruppe B
Donnerstag (Christi Himmelfahrt), 6. Mai 2027,

10:00 in der Pfarrkirche St. Wolfgang

Sakrament der Firmung
Kinder, ab der 5. Klasse, sind eingeladen das
Sakrament der Firmung zu feiern
Der Termin wird uns Anfang des neuen Jahres
mitgeteilt – evtl. um das Pfingstfest herum.
Bitte beachten Sie das Pfarrblatt!
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Infos
für junge Leute

für alle Kinder, Jugendlichen und Ministrant/innen,
Sängerinnen und Sänger,

für alle Kommunionkinder und Firmlinge
und alle Eltern

Dekanatstag
der Ministrant/innen

in Kümmersbruck

Am Samstag, 26. Sep-
tember sind die Ministranten und
Ministrantinnen unserer Gemeinde Gastgeber
für den diesjährigen Ministranten-Tag. Es
werden ca. 100 - 150 Minis aus dem Dekanat
Amberg – Sulzbach erwartet!
Der Tag lädt alle Minis zu einem bunten
Treiben rund um die Kirche St. Wolfgang ein.
Den Gottesdienst feiern wir um 10 Uhr
zusammen mit Franziskanerbruder Georg
Schmausser aus Haselmühl. Dabei werden alle
Ü13 Minis ministrieren bzw. zusammen mit der
Gruppe 1way die musikalische Gestaltung
übernehmen.
Thema: Träum groß - mit Franziskus!
2026 feiert die Kirche den
800. Todestag des
Heiligen Franziskus.
Deshalb ist dieses Jahr
auch das „Franziskus-
Jahr“ und die Minis haben
einen „Franziskaner-
bruder“ eingeladen.

Viele Workshops und ein Stationen-Lauf
laden ein, den Heiligen näher kennen zu
lernen.
Der Sonnengesang des Heiligen Franziskus
ist das bekannteste Gebet des Heiligen. Es ist
ein Lob auf Gottes Schöpfung. Darin nennt
Franziskus alle Geschöpfe seine Geschwister:
Bruder Sonne, Schwester Mond, Schwester
Erde, Bruder Wind, Schwester Wasser, ja
sogar den Tod nennt er seinen Bruder.
Die Ministranten und Ministrantinnen können
sich u.a. zu folgenden Workshops anmelden:

• Bruder Wind und Luft:
„Die Kirchenorgel – eine Königin“
Luft strömt durch die Pfeifen, und das
erzeugt den Ton!
mit Hr. Stefan Roggenhofer

• Bruder Feuer:
„Wichtiges über das Element Feuer“
mit der FFW Haselmühl und Kümmersbruck

• Schwester Sonne:
Wir basteln „Sonnenfänger“
mit Fr. Bianca Hellebrand

• Schwester Wasser:
„Quelle des Lebens“ –
Wer ist die Quelle meines Lebens?
mit Fr. Regina Reichl und Fr. Sonja Finsterer

• Schwester Mond und die Sterne:
„Vom Urknall zum Menschen“
mit Hr. Norbert Seegerer

• Bruder Tod:
„Wie ist das mit dem Tod? – Was
passiert, wenn jemand gestorben ist?“
mit einer Bestatterin

• Die Honigbiene als Teil der
Schöpfung: Informationen über
Bedeutung und Funktion der
Honigbiene
mit Hr. Peter Schmeiler.

Der Anmeldeflyer liegt in der Sakristei für
jede/n Ministrant/in aus.
Anmeldung ist bis Montag, 7. Sept. möglich.
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Wer aus der Pfarrgemeinde den Mini-Tag
unterstützen kann und will, der
ist herzlich eingeladen, für die
Minis zu backen! Oberminis-
trantin Amelie Hellebrand hat
eine „Kuchenliste“ erstellt. Wir

würden uns über viel süßes „Fingerfood“
freuen! 
Hier der „Kuchen-Link“ und der QR-Code.
Sollte es Probleme geben, dann bitte bei
Amelie Hellebrand (01512-5241005) mel-
den. Danke.
https://1drv.ms/w/c/26d2e80552d60143/IQAr
WPa6AbEuT7mpYk6a40rIAeOivrMXkp6hpa6c
KfX7lK8?e=eVr4wI

Neue Minis
Wir freuen uns, dass wir zum Kirchweihfest,
am Sonntag, 18. Oktober unsere neuen
Ministranten und Ministrantinnen in den
liturgischen Dienst aufnehmen dürfen. Bei
diesem Fest werden wir – wie jedes Jahr - allen
ein DANKE sagen, die ihren Dienst beenden.
Außerdem werden wir Franziska Meier und
Bastian Haller als neue Oberministranten
willkommen heißen.

Gruppenstunden
Die Offene JugendArbeit

macht Ferien! Danach bietet sie wieder
jede Menge Abwechslung!

Fr. 18.9.
17-18 Uhr

OJA  -
Gruppenstunde

… siehe Aushang!

Fr., 25.9.
17-18 Uhr

OJA  -
Gruppenstunde

… siehe Aushang!

wünschen wir allen,
die mit einer Krankheit

zurechtkommen müssen
und auch allen, die sich zurzeit

im Krankenhaus befinden.

Verlag Neue Stadt; Pfarrbriefservice.de
Unser Glaube

kann begleiten und Kraft geben -
ein Buchtipp für die Urlaubszeit

Der Besuchsdienst und dasSeelsorgeteam
Ihrer Pfarrgemeinde

Krankenbrief mit TV-Gottesdiensten
zum Mitnehmen

am Schriftenstand in der Kirche

Krankenbesuche/ -kommunion
nach telefonischer Vereinbarung

durch das Seelsorgeteam.

Wenn Sie einen Besuch wünschen,
benachrichtigen Sie uns

über unser Pfarrbüro - Tel. 82207
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Kath. Pfarrgemeinde

St. Antonius Abb. St. Wolfgang
Zu den Linden 7 92245 Kümmersbruck

☎ 09621 / 8 220 7
09621 / 75 7 15

pfarramt@pfarrei-kuemmersbruck.de
www.pfarrei-kuemmersbruck.de

Pfarrbüro-Bürozeiten
Montag, Mittwoch, Freitag

9.00 – 11.30
Dienstag und Donnerstag

Gemeindereferentin
Elisabeth Harlander

Zu den Linden 7
☎ 09621 / 9 60 65 62

Pfarrvikar
P. Maria Pushpam MSFS

Kirchensteig 50
☎ 09621 / 75 4 12

15.00 – 18.00

Bankverbindungen
Sparkasse Amberg-Sulzbach

Kath. Pfarramt Kümmersbruck
BIC: BYLADEM1ABG

Pfarrer
Wolfgang Bauer
Zu den Linden 7

☎ 09621 / 8 220 7

IBAN: DE 76 7525 0000 0190 0903 16
Volks- / Raiffeisenbank Amberg

Kath. Kirchenstiftung St. Antonius Kümmersbruck
BIC: GENODEF1AMV

IBAN: DE 73 7529 0000 0000 3180 00
________________________________________________________

Eltern-Kind-Gruppen
Zu den Linden – KiTa-Untergeschoss

Ute Rödel ☎ 76 11 60
Kindertagesstätte

St. Antonius: Schulstraße 74

Telefonseelsorge
☎ 0800 / 111 0 111

Krisendienst Horizont
Regensburg

☎ 0941 / 58 1 81

Dreifaltigkeitsstraße 3 – 92224 Amberg
Sabine Galli ☎ 78 00 90

Eine-Welt-Waren Verkauf
monatlich nach dem Sonntags-Gottesdienst

in der Kirche St. Wolfgang

Sozialberatung, Ehe-, Familien-, Lebensfragen

☎ 09621 / 47 55-0

Sozialstation
Breslauer Str. 61 – 92224 Amberg

Nicole Hollederer / Julia Geiger ☎ 76 32 05

Sozialdienst kath. Frauen e. V.
Dreifaltigkeitsstr. 3 - 92224 Amberg

☎ 09621 / 4755-20
www.keb-amberg-sulzbach.de

Haager Weg 15 – Amberg ☎ 48 72-0
Notruf für Frauen ☎ 09621 / 222 00

Frauen-Haus ☎ 09621 / 48 72 72


